
“Und dies bei vollständiger Kos -
tendeckung sowie angesichts
der schlanken Organisations-
struktur einer nur minimalen
Marge für die Kunden”, stellte
Hans Randl von der Hamburger
Finanzbehörde heraus. Die Jury
sei sich deshalb einig gewesen,
das LZN für diese beeindrucken-
de Leistung mit dem Hamburger
Vergabepreis auszuzeichnen,
dem “Oskar des Vergaberechts”.

Elf Bundesländer

Die Auszeichnung wurde im
Rahmen des Hamburger Verga-
betages im Ratskeller vorge-
nommen. Ausrichter der jähr-
lichen Veranstaltung ist der Be-
hörden Spiegel mit Unterstüt-
zung der Finanzbehörde Ham-
burg sowie der Handelskammer
und der Handwerkskammer der
Hansestadt. 
Die Jury habe vor allem beein-
druckt, welche Entwicklung die
Zentrale Beschaffungsstelle des
Landes Niedersachsen in den
letzten Jahren genommen hat. 
Alles hat angefangen im Jahr

2001, als zunächst nur die Be-
kleidungskammern der Poli-
zeien abgelöst und die Aufgaben
zusammengeführt werden soll-
ten. Sehr schnell kam dann aber
die Versorgung der Polizeien
und Justizen der Länder Bre-
men, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Schleswig-
Holstein dazu. Im Bereich der
Forste beliefert das LZN
zwischenzeitlich sogar elf
Bundesländer. 
Doch damit nicht genug: Im
Jahr 2008 hat die Landesregie-

rung dem LZN dann auch die
Aufgabe übertragen, sämtliche
Waren und Dienstleistungen für
das Land Niedersachsen zu be-
schaffen. Der Landesbetrieb
selbst fasst dies unter dem Slo-
gan “von der Büroklammer bis
zum Hubschrauber” zusam-
men.

Jährlich 60.000 Verfahren 

Der Geschäftsführer des LZN,
Frank Hintze, dankte der Jury
für Nominierung und Wahl, aber
auch der Fachaufsicht im Minis -

terium für Inneres und Sport in
Hannover und stellvertretend
für alle Kolleginnen und Kolle-
gen dem anwesenden Vergabe-
rechtskoordinator des LZN,
Karl-Heinz Kühn.Er wies darauf
hin, dass das LZN jährlich rund
60.000 Vergabeverfahren
durchführt und dabei fast aus-
nahmslos auf das eigene Fach-
wissen setzt. 
Bestätigen konnte er zudem,
dass die ersten 100 Mio. Euro
Umsatz die schwersten waren.
Die beeindruckende Entwik-
klung werde sich auch in den
nächsten Jahren fortsetzen. So
gehe man angesichts neuer
Großprojekte wie auch einer er-
folgreichen Kundenakquise da-
von aus, 2017 bereits 150 Mio.
Euro umzusetzen. Slogan des
LZN mit Blick auf den Kunden:
“Wir sparen Ihre Zeit”. Bei 2.300
Dienststellen und 65.000
Dienstkleidungsträgern, die
vom LZN beliefert werden, sei
dies gelebte Herausforderung
und eine Erfolgsstory “Made in
Niedersachsen” zugleich.
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“Wir sparen Ihre Zeit”
Logistik Zentrum Niedersachsen ausgezeichnet

(BS/dy) Starke wirtschaftliche Ausrichtung, ein funktionierendes Controlling wie auch die Vergabeprofessionalität haben dazu beigetragen, dass
die annähernd 90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Logistik Zentrums Niedersachsen (LZN) an den Standorten Hannoversch Münden und
Hannover nunmehr Auftragsvergaben von jährlich 100 Mio. Euro tätigen. 

Hans Randl (5. v. r.) von der Finanzbehörde Hamburg überreicht dem Ge-

schäftsführer des LZN, Frank Hintze (5. v. l.), den Hamburger Vergabepreis
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